
Dank an die Wahlhelfer und Wähler 
 
Bevor ich nachfolgend die Wahlergebnisse bekannt gebe, ist es mir eine Herzensangelegenheit 
mich bei den Wahlhelfern für die Vorbereitung und Durchführung der Wahlen und bei den Wäh-
lern für die disziplinierte, ruhige und geduldige Vornahme der Wahlen zu bedanken. 
 
Bei den Kommunalwahlen am 26.05.2024 waren in Ronneburg vier Wahlen auszuzählen. Dieser 
Wahltag war erwartet lang und schwierig. Die letzten Wahlunterlagen aus einem Wahllokal wurden 
um 0:36 Uhr ins Rathaus geliefert. Damit lagen wir sehr gut im Rennen. In anderen Kommunen 
wurde teilweise bis 3 Uhr früh ausgezählt und teilweise musste die Auszählung sogar am Montag 
bzw. Dienstag fortgesetzt werden. Schwierig war die Auszählung für den Stadtrat und den Kreis-
tag, wo je drei Stimmen möglich waren. Dies hat bei der Auszählung eine besonders hohe Kon-
zentration erfordert. Auch war der Stimmzettel für den Kreistag äußerst unhandlich. Vielen herzli-
chen Dank an die 54 Wahlhelfer in den 4 Urnen-Wahllokalen und den 2 Brief-Wahllokalen für 
den engagierten und konzentrierten Einsatz am Wahltag. 
 
Am 09.06.24 waren neben der Europawahl noch die Stichwahl Bürgermeister und Stichwahl Land-
rat auszuzählen. Hier waren wir letztlich um 22:30 Uhr fertig und konnten das Licht im Rathaus 
ausmachen. Die Schwierigkeit an diesem Wahltag lag eher in der Wahldurchführung, weil die 
Wahlhelfer zwei Wählerverzeichnisse parallel führen mussten. Dies hat absolute Konzentration 
gefordert und die Wähler mussten sich gedulden bis sie in den Verzeichnissen gefunden wurden. 
Auch die zwei Briefwahlvorstände hatten straff zu tun. Sie mussten über 632 rote Wahlbriefe (Eu-
ropawahl) und über 622 grüne Wahlbriefe (Stichwahlen Bürgermeister und Landrat) öffnen und 
prüfen. Die Briefwähler waren teilweise mit dem richtigen „Eintüten“ der Briefwahlunterlagen über-
fordert. In einigen Fällen wurde der gelbe Stimmzettel in den gelben Stimmzettelumschlag und der 
grüne Stimmzettel in den grünen Wahlbrief getan. „Und wo bitte schön soll der Wahlschein hin?“ 
Dabei war doch alles auf dem beiliegenden Merkblatt erklärt. Richtig wären gewesen, beide 
Stimmzettel (gelb und grün) in den gelben Stimmzettelumschlag und der Stimmzettelumschlag 
zusammen mit dem Wahlschein in den grünen Wahlbrief zu legen. Nun gut, letztlich hatten wir 
durch das „falsche Eintüten“ 60 ungültige Wahlbriefe. Auch für den 09.06.24 möchte ich mich ganz 
herzlich bei den 52 Wahlhelfern bedanken. 
 
Insgesamt waren 64 Wahlhelfer an einem oder an beiden Wahltagen im Einsatz. 
 
Aber auch im Rathaus gab es viele fleißige Helfer. Erwähnen möchte ich hier stellvertretend meine 
Stellvertreterin Frau Kühn, die sich um die Einteilung der Wahlhelfer und die Organisation der 
Briefwahl bemüht hat. Frau Zender hat wie immer das Büromaterial für die Wahllokale vorbildlich 
zusammengestellt und notwendige Besorgungen erledigt. Herr Schatz hat einen Großteil der 
Briefwahlunterlagen ausgetragen, damit die Briefwähler rechtzeitig wählen konnten. Schließlich 
haben auch noch zahlreiche Mitarbeiter aus dem Rathaus im Briewahllokal mitgearbeitet, wofür sie 
ihre eigentliche Arbeit hinten anstellen mussten. Und nicht zu vergessen die Mitarbeiter des Bau-
hofes, die die Wahlurnen gesäubert und die Wahllokale eingeräumt und dann auch wieder ausge-
räumt haben. Auch unser Kontaktbereichsbeamter, Herr Schneider, hat mit seiner dezenten An-
wesenheit im Hintergrund zur Sicherheit der Wahlen beigetragen. Letztlich gilt auch ein Dank an 
die Grundschule und die Regelschule für die Bereitstellung der Räumlichkeiten. 
 
Der Wahlausschuss hat drei Sitzungen absolviert und die Wahlvorschläge und die Wahlergebnis-
se geprüft und bestätigt. Auch hier ein herzliches Dankeschön an die ehrenamtlichen Mitglieder 
des Wahlausschusses. 
 
Insgesamt bleibt festzuhalten, dass wir die Wahlen gut gemeistert haben. Es gab keine nennens-
werten Vorkommnisse und Beschwerden. Auch haben die Wähler überwiegend keine Wartezeiten 
gehabt. Dass die Wahlen reibungslos verlaufen sind, ist das Verdienst aller Wahlhelfer wo-
für ich mich nochmals ganz herzlich bedanke. 
 
Am 01.09.2024 stehen dann die Landtagswahlen an. Ich hoffe dann wieder auf Ihre Unterstützung. 
Für diese Wahl suchen wir noch Wahlhelfer. Bitte melden Sie sich, wenn Sie uns unterstützen 
möchten und können. 
 
gez. Örtel 
Wahlleiter der Stadt Ronneburg 


